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5. Rheingauer Klostersteigtage
„Die Klöster und ihre Heiligen“
31. März bis 2. April 2023 (Palmsonntag)

Jedes Kloster ehrt seine Heiligen auf besondere Weise. Aber 
was bedeutet das eigentlich? Heilig sein? Was macht die 
Menschen zu Heiligen? Wie und warum werden sie verehrt?
Die Klostersteigtage widmen sich großen Persönlichkeiten 
wie Hildegard von Bingen und Bernhard von Clairvaux, aber 
auch den weniger bekannten wie den Patronen der Winzer 
und Winzerinnen. 

KLOSTER EBERBACH
Freitag, 17.00 Uhr „Bernhard von Clairvaux“
Geführter Rundgang auf den Spuren des großen Heiligen

Bernhard von Clairvaux war zwar nicht der Gründer, 
aber ganz sicher einer der bedeutendsten Mönche des 
Zisterzienserordens und für dessen Ausbreitung über 
ganz Europa verantwortlich. Er warb leidenschaftlich und 
redegewandt. Zu seinen Lebzeiten gründete er fast 70 
Klöster, darunter auch Kloster Eberbach (1136).

Tre� punkt Eingang Klosterkasse

Eintritt: 11 Euro

KLOSTER MARIENTHAL
Samstag, 15.00 Uhr – „Franz von Assisi“ 
Bedeutender Namenpatron eines bescheidenen Ordens

Seit 150 Jahren begleiten Franziskaner Mönche den 
besonderen Ort der Stille  und Begegnung. Pater Paul, 
Guardian des Klosters, erläutert in seiner Kirchenführung, 
was den besonderen Geist von Franz von Assisi ausmacht 
und bis heute von Bedeutung ist.   

Programm am Palmsonntag
8. 30 Uhr  Eucharistiefeier mit Predigt
10. 30 Uhr  Eucharistiefeier mit Predigt
14. 30 Uhr  Andacht mit Marienlob oder Sonntagsvesper

Das Klostercafé hat am Sonntag ab 12.00 Uhr geö� net.

KLOSTER NOTHGOTTES
Sonntag, 15.00 Uhr – „Kleines Kloster – Große Wallfahrten“
Von der Geschichte der Pilger nach Nothgottes

Die kleine Klosterkapelle war einst ein bedeutender  
Wallfahrtsort. Noch heute kommen dort regelmäßig 
viele Pilger an. Seit 2015 leben und arbeiten hier zehn 
Zisterziensermönche aus dem Konvent Chau Son in 
Südvietnam. Der Hobbyhistoriker Heinz Reineck weiß 
so Einiges von der Geschichte Nothgottes und seinen 
Wallfahrten zu erzählen.

BASILIKA SCHLOSS JOHANNISBERG
Palmsonntag , 11.00 Uhr
„Der Johannisberg und seine Weinheiligen“

„Trinkt die Liebe des Heiligen Johannes“ -Dem Lieblingsjün-
ger Jesu gedenken die Weinregionen am 27. Dezember, und 
ohne die Bitte um gutes Wetter und reiche Ernte kommen 
die Rheingauer am Weinheiligen St. Urban nicht vorbei.  
Erfahrt mehr über die lokalen Eigenheiten beim kurzwei-
ligen Rundgang durch die Kirche und das Schlossgelände 
mit der Kultur- und Weinbotschafterin Monika Albert.

Tre� punkt vor der Kirche.
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